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Natürliche  
Prozesse
Gerade war ich in meinem Garten und 
habe die Arbeit in diesem Jahr wieder 
aufgenommen. Ich bin immer wieder 
aufs Neue fasziniert davon, wie dieser 
natürliche Zyklus sich hier zeigt.

Die Natur weiss in ihrer unendlichen 
Intelligenz ganz genau, was zu machen 
ist, um sich wieder in diesen prozess 
der Auferstehung zu begeben. Als 
Zeugin davon bin ich immer wieder mit 
Ehrfurcht und Hoffnung erfüllt und 
freue mich über diesen Wandlungs
prozess.

Je mehr leben wir hinter uns lassen, 
desto mehr wissen wir um diese natür
lichen prozesse. Auch unser leben 
wird einmal in einen prozess in Rich
tung Sterben gehen. Wir alle hoffen 
natürlich, dieser Moment wird noch 
lange nicht kommen, es ist allenfalls 
nicht angenehm, darüber nachzuden
ken oder gar darüber zu sprechen. Ich 
finde jedoch, es ist wichtig und gehört 
zu unserem leben dazu. Aus diesem 
Grund habe ich gerade die leiterschu
lung für den letzteHilfeKurs absol
viert – vorerst für Kinder und Jugendli
che, im Juni dann auch für 
Erwachsene.

Dieser Kurs vermittelt Basiswissen und 
Orientierung in der Sterbebegleitung. 
Es wird über die Normalität des Sterbens 
als Teil des lebens gesprochen. Wie 
begleitet man einen Sterbenden, was 
passiert genau während eines Sterbe
prozesses, wie schafft man linderung, 
wie kann ein Abschied gestaltet werden 
und was ist mit der Trauer? Wo sind 
unsere Möglichkeiten und Grenzen?

Wenn wir bereits den Kindern und 
Jugendlichen ihre Ängste nehmen 
können, indem wir sie mit Bedacht und 
mit Basiswissen an und durch dieses 
Thema führen und ihnen die Möglich
keit geben, darüber zu sprechen und 
Fragen zu stellen, wird das Thema «Tod 
und Sterben» hoffentlich in Zukunft 
kein Tabuthema mehr sein. Das Gleiche 
gilt auch für uns Erwachsene. Wenn  
Sie Interesse haben, einen solchen Kurs 
für Erwachsene zu besuchen, dann 
kommen sie am 4. Mai zu uns in die 
Thomaskirche (siehe auch Ausschrei
bung im «Kirchenboten» vom März). 
Der Tageskurs ist kostenlos. Melden 
Sie sich über unsere Website an.

P ET R A  M Ü L L E R
Sozialdiakonin

WÄGWISER

Fortsetzung nächste Seite.

AUFTAKT ZUM UMWELTZERTIFIKAT

Der Grüne Güggel 
kommt!
Nun ist es so weit: Eine Gruppe aus unserer Kirchgemeinde hat sich der Aufgabe 
angenommen, den Grünen Güggel bei uns einzuführen und so aus unserer Kirch-
gemeinde eine grüne, umweltfreundlichere Gemeinde zu machen. Der Grüne 
Güggel ist ein Umweltzertifikat. Nach internationalen Standards machen wir uns 
auf den Weg, verschiedenste Bereiche anzuschauen und herauszufinden, wo wir 
wie handeln können, um der Umwelt etwas Gutes zu tun. Über verschiedene 
Schritte gelangen wir am Ende zum Umweltzertifikat und können in ein bis zwei 
Jahren hoffentlich stolz von uns sagen, dass wir – als eine der ersten Gemeinden 
im Kanton Luzern – mit dem Grünen Güggel zertifiziert sind. Damit nehmen wir 
unseren Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung wahr, den uns Gott schon in der 
Schöpfungsgeschichte im allerersten Buch der Bibel gegeben hat. Unsere Auf-
gabe ist es, der Schöpfung, diesem Geschenk Gottes, Sorge zu tragen. Auch das 
ist Teil des Gottesdienstes, also unseres Dienstes an Gott und seiner Schöpfung 
und somit auch Auftrag unserer Kirche. Der Grüne Güggel hilft uns, diesen Auf-
trag systematisch und längerfristig zu erfüllen. Wir sind schon sehr gespannt, 
was auf uns zukommt und wo wir etwas verändern können.

UMFRAGE GRÜNER GÜGGEL
Was liegt Ihnen  
am Herzen? 
Um an den richtigen Stellen anzusetzen, brau-
chen wir Ihre Mithilfe. Hinter dem QR-Code 
steckt eine Umfrage. Was liegt Ihnen am Herzen? 
Worauf sollen wir Ihrer Meinung nach Wert 
legen? Wo hätten Sie Lust, etwas beizutragen? All 
das würden wir sehr gerne von Ihnen wissen. 
Scannen Sie einfach den QR-Code oder gehen Sie 
auf unsere Website und schon können Sie uns 
helfen und die Umfrage ausfüllen. Wir freuen uns 
auf Ihre Rückmeldung. 
I M  N A M E N  D E S  U M W E LT T E A M S :  B A R B A R A  S T E I N E R

Das Umweltteam (v. l., oben): Barbara Steiner, Anita Zihlmann;  
(unten) Edith Wirthlin, Peter Kocher und Mirco Plüss. 

GEMEINDEAUSFLUG

Natur. Und wir?
Der diesjährige Gemeindeausflug der Kirchgemeinden Littau und 
Meggen-Adligenswil-Udligenswil führt uns am Mittwoch, 15. Mai 
nach Lenzburg. Das Stapferhaus lädt mit «Natur» zum Ausflug nach 
drinnen, bei dem Selbstverständliches hinterfragt und neue Perspek-
tiven entwickelt werden können. Die Besucherinnen und Besucher 
tauchen von Kopf bis Fuss in eine poetische Welt ein, richten ihren 
Kompass neu aus und diskutieren darüber, wie sie ihren Umgang mit 
Natur in Zukunft gestalten. 

Nach unserer Ankunft in Lenzburg geniessen wir ein feines Mit-
tagessen im Restaurant Baraguda (auf eigene Kosten). Um 13.30 Uhr 
sind wir im Stapferhaus und bereiten uns für die Führung durch die 
Ausstellung vor. Im Anschluss spendieren wir Ihnen einen Kaffee mit 
Dessert. Treffpunkt: 9.45 Uhr, Bahnhof Luzern, am Anfang des Gleises 
10, Abfahrt: 10.02 Uhr, Rückkehr: 18.30 Uhr in Luzern, Kosten: Zugbil-
lett und Mittagessen. Die Führung und das Dessert übernehmen die 
Kirchgemeinden. Ihr Zugbillett lösen Sie bitte vor Reiseantritt selbst. 
Die Kosten sollen kein Hindernis sein, am Ausflug teilzunehmen! Bei 
finanziellen Engpässen wenden Sie sich an die Sozialdiakonin vor Ort. 
Anmeldung bis Mittwoch, 8. Mai, bei Sozialdiakonin Petra Müller, 
078 708 86 23 oder petra.mueller@reflu.ch. Wir freuen uns auf einen 
erlebnisreichen Tag und viele Mitreisende jeden Alters! P E T R A  M Ü L L E R

Impression aus der Ausstellung «Natur. Und wir?». 
| S TA P F E R H AU S  A N I TA  A F F E N T R A N G E R

THEMENNACHMITTAG
Liebeslyrik
Erneut geniessen wir Gedichte mit Christian Hug! Es ist die Liebe, die 
die Menschen antreibt und sie immer wieder zu Höhenflügen befähigt. 
Am allerschönsten kommt das in der Liebeslyrik zum Ausdruck, die-
sem jubelnd herzenstiefen Hochgesang auf die Frau oder den Mann 
aller Träume und allen Begehrens – vom Minnegesang im Mittelalter 
bis zum heutigen SMS per Handy. 

Gemeinsam wollen wir die Poesie der Liebe erkunden und darin 
schwelgen. Bringt eure Lieblingsliebesgedichte mit, auch selbst 
geschriebene. Lest sie in der Gruppe vor, erzählt darüber. Der Stanser 
Journalist und Buchautor Christian Hug führt durch diese spannende 
Entdeckungsreise zu den schönsten Liebesgedichten. 

Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und Besu-
cher. Im Anschluss servieren wir ihnen ein Dessert mit einem Kaffee. 
Der Anlass ist kostenlos und steht auch Nichtreformierten offen. 
P E T R A  M Ü L L E R ,  S O Z I A L D I A KO N I N

________
Freitag, 26. April, 14.30 Uhr, Thomaskirche Adligenswil

FRAU TRIFFT SICH
Seinem Körper etwas Gutes tun
Die Schweizerin Benita Cantieni ent-
wickelte die Cantienica®-Methode, ein 
Trainingskonzept, mit dem man unab-
hängig von Fitness, Alter, Grösse, 
Gewicht etwas Gutes für Haltung, 
Gelenkigkeit, Schmerzfreiheit und 
Bewegungsfreude tun kann. Das 
gesamte Skelett wird optimal aufge-
richtet, der Beckenboden aktiviert und 
alle Tiefenmuskeln und Faszien ver-
netzt und trainiert. Hinter den Übun-
gen steht eine achtsame Selbstwahr-
nehmung. Fehlhaltungen und ihre 
vielen Folgen sollen verhindert, gelin-
dert oder positiv beeinflusst werden. 
Wie bei einer komplexen Maschine 
hängt die Lebensdauer von Gelenken, 

Organen, Muskeln, Sehnen, Nerven 
vom sorgfältigen Gebrauch ab, und so 
verstehen sich die Übungen als ein 
Wartungsprogramm, mit dem sich 
Schwachstellen gezielt verbessern las-
sen. Als Cantienica®-Instruktorin 
wird uns Astrid Büeler aus Meggen das 
Trainingskonzept vorstellen. Probie-
ren Sie es aus! Wenn vorhanden, bitte 
Matte und Tuch mitbringen. Anmel-
dung bis zum 15. April an Christa 
Schüssler, christa.schuessler@reflu.ch 
oder via Website. 
C H R I S TA  S C H Ü S S L E R ,  S O Z I A L D I A KO N I E

________
Mittwoch, 17. April, 9.30–11.30 Uhr, reformierte 
Kirche Meggen, Cheminéeraum

GOSPELWORKSHOP 
«You made a room»
Singen belebt und fordert alle Sinne! Lassen Sie sich von Rhythmen 
und Melodien inspirieren. Die Kirchgemeinde offeriert Ihnen ein 
unvergessliches Gesangswochenende mit einem Meister seines Fachs. 
Ende Mai kommt Andreas Hausammann zu uns nach Meggen und 
Adligenswil. Er hat die Popularmusik fest in der reformierten Kirche 
verankert. Für Andreas Hausammann ist Musik ein Grundnahrungs-
mittel und ein Geschenk Gottes. Von Hause aus Jazz- und Gospelpia-
nist, hat er als Dozent der evangelischen Kirchenmusikschule St. Gal-
len eine ganze Generation von Kirchenmusikern geprägt, neu ist er 
Beauftragter Musik und Liturgie für populäre Musik der Evangelisch-
reformierten Kirche Schweiz. Am Samstag werden die Teilnehmen-
den von Andreas Hausammann gecoacht. Unter seiner Leitung wird 
den ganzen Tag gesungen, improvisiert, und er bringt uns neue Lieder 
mit. Die Freude am Singen steht im Mittelpunkt. Chorerfahrung ist 
dafür nicht zwingend erforderlich. Am Sonntag gibt es dann noch eine 
Einheit, die den Gospel-Gottesdienst in Adligenswil zum Klingen brin-
gen wird. Alle, die sich auf mitreissende Gospelsongs einlassen und 
sich überraschen lassen möchten, sind zu diesem Workshop eingela-
den. Dieses Angebot steht auch Menschen ausserhalb der Kirchge-
meinde offen. Die Teilnahme ist kostenlos, wir freuen uns über eine 
Unkostenbeteiligung zugunsten unserer Kirchenmusik. Anmeldung 
bis 23. Mai über die Website www.reflu.ch/mau. 
C H R I S TA  S C H Ü S S L E R ,  S O Z I A L D I A KO N I E
________
Samstag, 25. Mai, 10–18 Uhr, reformierte Kirche Meggen
Sonntag, 26. Mai, 8.30–11 Uhr, Thomaskirche Adligenswil

Cantienica®-Instruktorin Astrid Büeler.

Andreas Haus ammann 
beim Singworkshop 
Horw (November 23). 
| H A RT M U T  S C H Ü S S L E R
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SURSEE

www.reflu.ch/sursee

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 28. März
> Sempach: 18.15 Uhr Fami-
lien-Gottesdienst im refor-
mierten Kirchenzentrum. 
Gestaltung: Karin Stirn-
imann, Verantwortliche 
Religionsunterricht; Kate-
chetinnen Christel Gysin, 
Gabriela Merz, Sara Zihl-
mann; Pfarrer Hans Weber. 
Anschliessend Bazar der 
Religionschüler/innen und 
gemeinsames Nachtessen
Freitag, 29. März  
(Karfreitag)
> Sursee: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in 
der reformierten Kirche. 
Gestaltung: Pfarrerin  
Hannah Treier  
(Liturgie und Predigt),  
Felix J. S. Arnold (Musik)
> Nottwil: 11 Uhr Karfrei-
tags-Matinée im Raum der 
Stille, Paraplegikerzentrum 
mit Musik und besinnlichen 
Texten mit Pfarrerin Ursula 
Walti. Keiko Yamaguchi, 
Violine und Michiko Yori-
fuji, Orgel
Sonntag, 31. März 
(Ostern)
> Sempach: 10 Uhr Gottes-
dienst für die gesamte 
Gemeinde mit Abendmahl 
im reformierten Kirchen-
zentrum mit Pfarrerin And-
rea Klose. Mitwirkung: Kir-
chenchor unter der Leitung 
von Katrin Lüthi
Sonntag, 7. April
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst in der refor-
mierten Kirche, mit Pfarrer 
Lorenzo  Scornaienchi
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 

 reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
Sonntag, 14. April
Sempach: 10 Uhr, Gottes-
dienst im ref. Kirchenzent-
rum, Pfarrerin Andrea Klose
Mittwoch, 17. April
Sursee: 15 Uhr, Gottesdienst 
für alle im Alterszentrum  
St. Martin, mit Pfarrerin 
 Andrea Klose
Sonntag, 21. April
> Sursee: 10 Uhr, Gottes-
dienst in der ref. Kirche, mit 
Pfarrer Hans Weber
> Sempach: 17.15 Uhr, 
Andacht Abendlob im  
ref. Kirchenzentrum. Gestal-
tung: Verena Hauser und 
Pfarrer Hans Weber
Mittwoch, 24. April
Triengen: 10 Uhr, Gottes-
dienst für alle im Betagten-
zentrum Lindenrain, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
Sonntag, 28. April
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst in der  
reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der  
reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose
> Gunzwil: 18.15 Uhr,  
Lobpreisgottesdienst im  
ref. Kirchenzentrum, mit 
Pfarrerin Hannah Treier
Montag, 29. April
Beromünster: 10 Uhr,  
Abendmahl im Pflegewohn-
heim Bärgmättli, mit  
Pfarrerin Hannah Treier
Sonntag, 5. Mai
> Sursee: 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Taufe, ref. Kirche

> Sempach: 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl im  
ref. Kirchen zentrum
> Gunzwil: 10.15 Uhr,  
Konfirmationsgottesdienst 
im ref. Kirchen zentrum
Donnerstag, 9. Mai
> Sursee: 10 Uhr,  
Gottesdienst zur Auffahrt in 
der reformierten Kirche
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
 reformierten Kirche
Mittwoch, 15. Mai
Sursee: 15 Uhr,  
Gottesdienst für alle im 
Alterszentrum St. Martin
Sonntag, 19. Mai
> Sursee: 9.30 Uhr,  
Konfirmation Gruppe 1  
in der reformierten Kirche
>Sursee: 11 Uhr,  
Konfirmation Gruppe 2  
in der reformierten Kirche
>Sempach: 17.15 Uhr,  
Andacht Abendlob im refor-
mierten Kirchenzentrum
>Nottwil: 19 Uhr,  
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Raum der Stille,  
Paraplegikerzentrum
Sonntag, 26. Mai
> Sursee: 10 Uhr, Gottes-
dienst in der  ref. Kirche
> Sursee: 11.30 Uhr,  
Taufgottesdienst in der 
 reformierten Kirche
> Gunzwil: 18.15 Uhr,  
Abendgottesdienst im refor-
mierten Kirchenzentrum
Mittwoch, 29. Mai
Triengen: 10 Uhr, 
 Gottesdienst für alle im 
Betagtenzentrum Lindenrain

BILDUNG
Kirche im Gespräch. 
Thema: «Der spirituelle 

Mensch». Donnerstag, 
18. April, 19 Uhr, im refor-
mierten Kirchenzentrum 
Gunzwil. «Der Mensch lebt 
nicht nur vom Brot. Nein, 
was der Mund des Herrn 
spricht und gebietet, davon 
lebt der Mensch.» (Matthäus 
4, 4b).  Mit Pfarrerin Andrea 
Klose und Pfarrteam
Island. Eine Bilderreise zu 
rauen Landschaften und 
 faszinierenden Vogelarten, 
 Freitag, 19. April, 19 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus Sursee.  
Details siehe rechte Seite

ANLÄSSE UND 
GESELLIGES
Kafi-Treff. Dienstag, 
9. April, 14. Mai, 14.15 Uhr, 
im reformierten Kirchenzen-
trum Gunzwil, mit Pfarrerin 
 Hannah Treier
Café Göttlich. Sonntag, 
28. April, 26. Mai, 14–16 Uhr, 
im Kirchenladen, Oberdorf-
strasse 3, Triengen. Ihre 
Gastgeberin ist Gabriele 
Schauerhammer
Donnschtig-Träff. 
 Donnerstag, 11., 25. April, 
16. Mai, 14 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus. 
Gespräche – Handarbeiten – 
Geschichten. Leitung: Chris-
tine Wicki, 041 921 84 27,  
und Erika Schweizer,  
041 921 18 41
Senioren-Jassnachmit-
tag. Donnerstag, 18. April, 
14 Uhr, im reformierten 
Kirchgemeindehaus Sursee. 
Leitung und Auskunft: Heidi 
Hochstrasser, 041 921 55 07
Frauenzmorgen Triengen. 
Mittwoch, 15. Mai, 9 Uhr,  
im Kirchenladen,  

Oberdorfstrasse 3,  
mit Pfarrerin  Andrea Klose
Plauderkaffee der 
 Kulturen. Jeden Dienstag, 
9.45–11 Uhr, im Fläckekafi 
Rosengarten, Beromünster
Treffpunkt-Café.  
Jeden Freitag, 9–11 Uhr,  
im katholischen Pfarramt, 
Rathausplatz 1, Sursee.

MUSIK
Kirchenchor. Die wöchent-
lichen Proben finden jeweils 
am Mittwoch ab 19.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus in 
Sursee, jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Kirchen-
zentrum in Sempach, statt. 
Leitung und Auskunft: Ka-
trin Lüthi, 076 507 07 65
Konzertreihe Kleeblatt. 
Sempach: Freitag, 26. April, 
19.30 Uhr, im reformierten 
Kirchenzentrum, mit dem 
Ensemble Four Forest 
Strings. Details siehe rechte 
Seite

KONTAKT 
SEELSORGETEAM
Sekretariat Sursee: 
Dägersteinstrasse 3,  
6210 Sursee, 041 921 11 19, 
sekretariat.sursee@reflu.ch 

SEELSORGETEAM
Pfarrerin Andrea Klose 
041 934 04 34,  
andrea.klose@reflu.ch
Pfarrerin Hannah Treier 
041 930 03 63,  
hannah.treier@reflu.ch
Pfarrer Hans Weber 
041 460 20 10,  
hans.weber@reflu.ch

www.reflu.ch/sursee

www.reflu.ch/mau

GOTTESDIENSTE
Mit anschliessendem Kafi 
oder Apéro
Freitag, 29. März 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Abendmahlsgottes-
dienst zum Karfreitag,  
Cello und Flügel, Hartmut 
Schüssler
Sonntag, 31. März 
6 Uhr, Thomaskirche Adli-
genswil, liturgische Morgen-
feier, Posaune und Orgel, 
Barbara Steiner und Ursina 
Parr-Gisler, Frühstück 
Sonntag, 31. März 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Abendmahlsgottes-
dienst zu Ostern, Ostersing-
spiel, Hartmut Schüssler
Montag, 1. April 
17 Uhr, Magdalenenkirche, 
Konzert für 4-stimmigen 
Chor, Sopran- und Bariton-
solo, Cello und Orgel, Ab- 
schluss Auferstehungsweg
Mittwoch, 3. April 
10 Uhr, Alters- und Gesund-
heitszentrum (AGZ) Adli-
genswil, Raum der Stille, 
Andacht, Barbara Steiner 
und Ursina Parr-Gisler
Donnerstag, 4. April 
> 10.15 Uhr, Senioren-
zentrum Sunneziel Meggen, 
 Gottesdienst, Hartmut 
Schüssler
> 19 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil, ökum. Friedens-
gebet, organisiert durch die 
ökumenische Gruppe 
«Gemeinsam für ‹eine› Welt»
Sonntag, 7. April 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Gottesdienst, 
 Pfarrer Markus Sahli

Sonntag, 14. April 
10 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil, Gottesdienst, 
Pfarrerin Susanne Wey
Mittwoch, 17. April 
18 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, ökumenisches 
 Friedensgebet, bis 18.30 Uhr
Sonntag, 21. April 
10 Uhr, reformierte Kirche 
Meggen, Gottesdienst, 
 Barbara Steiner und Präpa-
randen
Sonntag, 28. April 
10 Uhr, Thomaskirche 
 Adligenswil, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Hartmut 
Schüssler, parallel dazu 
 Kindergottesdienst

ERWACHSENE
Bibellesetreff. Dienstag, 
2. und 23. April, 14 Uhr, 
 Thomaskirche Adligenswil, 
Hartmut Schüssler
Zäme singe. Mittwoch,  
17. und 24. April, 19.30 Uhr, 
Thomaskirche Adligenswil . 
Alle, die gerne singen, sind 
ganz  herzlich willkommen
Café Kunterbunt. Samstag, 
6. und 20. April, 9.30 bis 
11.30 Uhr, reformierte Kir-
che Meggen, interkultureller 
Austausch, ein Angebot der 
Asylbegleitgruppe Meggen
60plus-Frühstück. Diens-
tag, 16. April, 9 Uhr, im Foyer 
der Thomaskirche Adligens-
wil, Anmeldung bis Freitag 
vorher an Esther Gafner, 
041 377 06 70 
Frau trifft sich. «Seinem 
Körper etwas Gutes tun», 
Mittwoch, 17. April, 9.30 Uhr, 
reformierte Kirche Meggen, 

mit Astrid Büeler, bis 
11.30 Uhr
Café Thomas. Freitag, 
19. April, 14 bis 16 Uhr, im 
Foyer der Thomaskirche
Themennachmittag. 
 «Liebeslyrik». Freitag,  
26. April, 14.30 Uhr, 
 Thomaskirche Adligenswil, 
mit Autor und Journalist 
Christian Hug

KINDER UND JUGEND
Power Girls. Freitag, 
19. April, 18.15 bis 21.15 Uhr. 
Ab der 5. Klasse, das Nacht-
essen bereiten wir jeweils 
gemeinsam zu, Treffpunkt: 
Jugendraum der reformier-
ten Kirche Meggen, Anmel-
dung bei Petra Müller jeweils 
bis Donnerstag vorher an 
078 708 86 23
Power Boys. Freitag, 
19. April, 18.30 bis 21 Uhr, 
ab der 5. Klasse, Treffpunkt: 
Meggerwald beim Parkplatz 
des Restaurants Schönau. 
Das Essen wird offeriert, 
bitte Getränke selbst mit-
nehmen, Anmeldung bei 
 Barbara Steiner jeweils bis 
Donnerstag vorher an 
078 845 88 10

Kinderkirche. «Komm, ich 
mach dich gesund!», Sams-
tag, 27. April, 10 bis 12 Uhr, 
Thomaskirche Adligenswil, 
Auskunft und Anmeldung: 
christa.schuessler@reflu.ch
Kindergottesdienst. Sonn-
tag, 28. April, 10 Uhr, Tho-
maskirche Adligenswil, par-
allel zum Gottesdienst, 
Christa Schüssler

FREUD UND LEID
Es wurde bestattet: 
Barbara Bieri, Meggen

Kollekten Februar 2024
Frieda (CFD), Fr. 182.– 
Stiftung Theodora ,  
Fr. 185.– 
Mission 21, Fr. 345.– 
Weltgebetstag, Fr. 945.–

KONTAKTE
Sekretariat:  
Gerlinde von Niederhäusern, 
Adligens wilerstrasse 10,  
6045 Meggen, Bürozeiten 
von Mo bis Fr, 8.30 bis 
11.30 Uhr, 041 377 32 69,  
sekretariat.meggen@reflu.ch
Pfarramt Meggen:  
Pfarrer Hartmut Schüssler,   
041 377 14 55,  
hartmut.schuessler@ 
reflu.ch 

Pfarramt Adligenswil  
und Udligenswil:  
Pfarrerin Barbara Steiner, 
041 543 61 94 
barbara.steiner@reflu.ch  
Pfarrerin  Ursina Parr-Gisler, 
041 370 33 58, 
ursina.parr@reflu.ch
Sozialdiakonie:  
Petra  Müller, 041 370 49 61,  
petra.mueller@reflu.ch, 
Christa Schüssler,  
041 377 14 66,  
christa.schuessler@reflu.ch
Sigristinnen:  
Anita Zihlmann, Adligenswil, 
041 410 07 01 
Denise Plüss, Meggen,  
041 377 12 76

SOZIALBERATUNG
Monika Z’Rotz Schärer, 
078 201 38 83, 
monika.zrotz@reflu.ch, 
Termine nach Vereinbarung

FAHRDIENST
Wer für den Besuch des  
Gottesdienstes eine Fahr-
gelegenheit sucht, darf  
sich im Sekretariat melden: 
041 377 32 69

KONZERT ZUM ERSTEN 
Der Auferstehungsweg
Am Ostermontag gelangt das von Christian Enz-
ler grossartig komponierte Werk «Der Auferste-
hungsweg» für 4-stimmigen gemischten Chor, 
Sopran- und Baritonsolo, Cello und Orgel zur Auf-
führung. Eintritt frei, Kollekte.
________
Ostermontag, 1. April, 17 Uhr, Magdalenenkirche Meggen

KINDERKIRCHE 
«Komm, ich mach dich  
gesund!»
So sagt es der kleine Bär zum kleinen Tiger. In der 
Bibel gibt es viele Geschichten, die davon erzäh-
len, wie Jesus Menschen gesund macht. Da, wo 
Menschen gesund werden, entsteht etwas Neues. 
Es ist wie im Frühling: Neues spriesst hervor, 
kahle Bäume werden wieder grün und beginnen 
zu blühen. Bei uns gibt es Hochbeete, die darauf 
warten, neu bepflanzt zu werden. Machst du mit? 
Anschliessend Möglichkeit zum gemeinsamen 
Zmittag. Anmeldung bis 26. April (christa.schu-
essler@reflu.ch oder Website).
________
Samstag, 27. April, 10–12 Uhr, Thomaskirche Adligenswil

KONZERT ZUM ZWEITEN 
Im wunderschönen 
Monat Mai
Nach erfolgreicher Spendensuche konnte für die 
Kirche Meggen ein Flügel der Klavierbau-Manu-
faktur Bechstein erworben werden. Das Instru-
ment wird bei einem Frühlingskonzert mit Wer-
ken u. a. von Schubert und Schumann eingeweiht. 
Gabriela Bürgler, Sopran, und Christina Wagner, 
Klavier. Eintritt frei, Kollekte.
________
Sonntag, 5. Mai, 17 Uhr, reformierte Kirche Meggen

HERAUSGEPICKT

GEDANKENSPLITTER

Gesellschaft  
ohne Kirche
parallel zum Anstieg der Kirchenaustritte 
steigt die Zahl der Finanzierungsgesuche 
an die Kirchgemeinde. Nur ein paar 
Beispiele: Kunstschaffende suchen Geld 
für ihre projekte, professionelle Musike-
rinnen und Musiker Auftrittsmöglichkei-
ten und Sponsoren, Jugendorganisationen 
Unterstützung für Feste und andere Aktivi-
täten. Die gewünschten Summen sind 
dabei in der Regel weit höher als die 
Beiträge, die von der Kirchgemeinde zur 
Unterstützung auch regionaler Aktivitäten 
bisher geleistet wurden.

Noch bedrohen die Austritte unsere Kirch-
gemeinde finanziell nicht. Aber der 
Vorstand macht sich Gedanken zur 
Zukunft. Es ist wichtig, dass die Kirchge-
meinde in absehbarer Zeit wieder schul-
denfrei ist. Das ansehnliche Spendenbud-
get soll vor allem über die kirchlichen 
Hilfswerke den Bedürftigen in der Schweiz 
und der ganzen Welt zugutekommen.

Freidenker beklagen, es fliesse zu viel Geld 
vom Staat zu den Kirchen. Sie vergessen 
die umgekehrten Geldströme von den 
Kirchen in die Gesellschaft. Wenn die 
Kirchen in die Bedeutungslosigkeit 
gedrängt werden, werden alle Menschen in 
unserem land auch die Folgen erkennen 
und damit leben müssen.

Diese Zeilen sollen niemanden zum 
Austritt animieren – danke, dass Sie in der 
Kirche bleiben und unsere wichtige Arbeit 
unterstützen. C H R I S T I A N  M A RT I
________
Von 2015 bis 2021 hat der Kirchgemeindepräsident  
im «Kirchenboten» regelmässig kurze Texte unter dem 
Titel «Gedankensplitter» veröffentlicht. Nach einer Pause 
sollen diese Kolumnen in loser Folge wieder aufgenommen 
werden. 

Kinderkirche: 
«Komm,  
ich mach  
dich gesund! 
| CA N VA  S TO C K 
FOTO

Christian Hug.
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